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Was bedeuten Patente/Schutzrechte für Unternehmen?

IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |   Standards  |  TrademarksXPAT® IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |    Designs    |  Trademarks

1. Patente schützen die eigenen Ideen. Produkte und Technologien. 

2. Ein gültiges Patent gibt dem Inhaber ein zeitlich (und räumlich) befristetes  Monopol.

3. Patente erhöhen den materiellen Unternehmenswert. (Unternehmensbewertung -> u.a. günstigere Kredite)

4. Patente erhöhen auch den immateriellen Unternehmenswert. (Image: ABS, DOLBY surround etc.)

5. Patente sind DIE Quelle für technisches Wissen. Nur wer die neuesten Entwicklungen kennt, ist auf der Höhe der Zeit.

6. Sowohl Konkurrenz durch Wettbewerber als auch die innerbetriebliche Konkurrenz beleben die Innovation. Das 

innerbetriebliche Wetteifern um gute Entwicklungen ist ein großer Motivationsfaktor.

Leider erkennen viele die Chancen, die im Umgang mit 
Patentschriften liegen, nicht (oder zumindest nicht 

vollständig)



IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |   Standards  |  TrademarksXPAT® IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |    Designs    |  Trademarks

© G.E.I. KRAMER & HOFMANN mbH – Seite 3

Welche Argumente muss man sich heute anhören?
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1. Patente kosten Geld.

2. Niemand hat wirklich die Zeit sich um den „Patentkram“ zu kümmern.

3. Wir haben ziemliche volle Kassen. Sollte jemand klagen, werden wir uns schon mit ihm einigen

Leider erkennen viele nicht, welche Risiken in der 
Vernachlässigung von Patentinformation liegen!
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Patente kosten Geld.
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Meine Gegenfrage ist: Wie viel Geld bringen Firmen auf, um mittels Marketing die Kundschaft auf Ihre Seite zu bringen? Wie 

viel leichter könnte das sein, wenn man ein echtes, verbrieftes und lohnendes Alleinstellungsmerkmal in seinen Produkten 

anpreisen könne? Wie viel Marketing – Geld ließe sich damit effektiver nutzen?

Wie viel Geld geben Unternehmen aus, um sämtliche Risiken mit Versicherungen abzudecken? Ist ein verbrieftes 

Alleinstellungsmerkmal nicht auch eine Versicherung gegen Marktanteilsverluste? Sind nicht beständige Innovationen eine Art 

Versicherung gegen den geschäftlichen Niedergang?



IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |   Standards  |  TrademarksXPAT® IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |    Designs    |  Trademarks

© G.E.I. KRAMER & HOFMANN mbH – Seite 5

Niemand hat die Zeit sich um den „Patentkram“ zu kümmern.
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Keine Zeit

2 Monate lang 30 Stunden je Woche

= 2 Mon x 4 Wo x 30 Stunden

= 240 Stunden Entwicklungsarbeit

Die Hälfte wird später durch Stand der Technik 

entwertet

=120 Stunden vermeidbarer Zeitaufwand

Die Zeit nehme ich mir, muss ich mir nehmen

1-2 Stunden (1,5 Stunden je Woche)

120 Stunden/1,5 Stunden/Woche =

80 Wochen!

Vorteile:

Wissen, wie und an was die Konkurrenz 

arbeitet

Die Tricks und Kniffe des Wettbewerbs 

nutzen für eigene Ideen.

Durch Kenntnis des Standes der Technik 

rundum informiert sein und sich einfach 

schneller und sicherer in dem Aufgabengebiet 

bewegen.
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Wir haben ziemliche volle Kassen. Sollte jemand klagen, werden wir uns mit ihm einigen.
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Der Ausgleich für begangene Verletzungen ist doch nur die halbe Wahrheit, nur ein Teil des wirklichen Schadens. 

Oft werden Mitbenutzungsrechte angeboten, um eine Verletzung auszugleichen. Kostet viel weniger, steht aber nur zur 

Verfügung wenn man auch eigene Rechte hat, die für Ditte interessant sind.

Der Wettbewerber kann auch das Zurückziehen des Produkts verlangen – trotz „voller Kassen“ keine Einnahmen, schlechte 

Reputation, verprellte Kunden. Ein nicht zu übersehendes RISIKO!

Wenn man sich rein auf den finanziellen Ausgleich zurückzieht, vernachlässigt man die eigene Innovation und wird 

zurückfallen. 

Der Wettbewerb und vor allem der Markt bestrafen mangelnden Technologiefortschritt.
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Was ist das Besondere an Patentinformation?
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Verfügbarkeit: Für alle frei zugänglich

Objektivität: wird erreicht durch verbindliches Regelwerk für alle , keine Werbe-Aussagen

Umfang: Patentschriften enthalten 85-90% des publizierten technischen Wissens. In der Literatur sind das gerade einmal 5-

10%

Detaillierungsgrad: durch technisch-inhaltliche Kriterien (Offenbarung). 

Vergleichbarkeit: Durch einheitliche Klassifikation durch einen neutralen Prüfer IPC/CPC

Marktbezug: Territoriales Recht. Wer in einem Land anmeldet will in der Regel dort auch tätig werden
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Wie kann ein Unternehmen die Information sinnvoll, d.h. systematisch und strategisch nutzen?
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• Geradezu erschreckend ist, dass 65% aller KMU Patentinformation gar nicht nutzen. Es geht hier nicht nur um 
eigene Patente, sondern um das Aneignen der Kenntnis über den Stand-der-Technik. Was für ein großer 
Wissensvorsprung möglich ist, zeigt diese Zahl eindeutig.

• Patente sind demnach nicht nur ein Schutzinstrument, sondern eine nahezu unerschöpfliche Wissensquelle.

• Möglichkeit der Frühaufklärung, weil erste Informationen relativ lange vor dem Erscheinen eines Produkts 
festgehalten werden.

• Wissen um das WIE beschleunigt die eigene Ideenfindung. Wer weiß, was alles wie funktioniert, kann daraus 
Vieles für neue, eigene Ideen ableiten.

• Unternehmen mit gut entwickeltem Innovationmanagement verdienen mehr (EBIT +8,4-+11,4%) und wachsen 
um 5-9% schneller (Prof. Dr. Thomas Tiefel – „Die Nutzungspotenziale von Patenten im Technologie- und Innovationsmanagement“)

• In welchem Technologiefeld wächst der Markt? Patentzuwachsraten in einer Zeitreihe beobachten.

• Unternehmensspezifische Erteilungsquoten ist ein Maß für die Qualität der Innovation
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Was nutzt dem Techniker/Entwickler die Auseinandersetzung mit Stand-der-Technik?
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• Beginnen wir mit einem Vergleich. Jeder von uns hat Angst vor Krebs. Die eigene Hoffnung klammert sich im Falle 
eines Falles an die Medizin. Ein Arzt, der nicht regelmäßig Fachkongresse besucht, verfügt nur über altes Wissen. 
Und ein Ingenieur bzw. eine Ingenieurin, die sich nur mit den eigenen Entwicklungen beschäftigt?

• Die Kenntnis des Standes-der-Technik ist das Rüstzeug für innovative eigene Ideen und Entwicklungen.

• Wer anhand der Frühaufklärung weiß, wohin die technologische Reise geht, wird effektiver auch auf dem vielleicht 
„neuen“ Gebiet arbeiten können.

• Wer bei technischen Diskussionen und Entwicklermeetings Bescheid weiß, wird sein eigenes berufliches 
Fortkommen beschleunigen.

• Ein Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin, die selbst sozusagen auf dem aktuellen Stand der Technik ist, wird als 
unverzichtbar eingestuft und findet im Falle eines Falles rasch einen guten Arbeitsplatz.

• Jeder wird gerne gelobt. Wer seinen Namen auf einer Patentschrift stehen hat, macht sich einen Namen, nicht 
nur in dem aktuellen Unternehmen, sondern weit darüber hinaus
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Wie hilft XPAT beim Umsetzen der zuvor beschriebenen Notwendigkeiten und Empfehlungen

IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |   Standards  |  TrademarksXPAT® IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |    Designs    |  Trademarks

• Zielgerichtete, automatisierte Patentumläufe. Wer sich mit einem bestimmten Gebiet der Technik beschäftigt, 
bekommt selektiv entsprechende Dokumente zugesandt.
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Wie hilft XPAT beim Umsetzen der zuvor beschriebenen Notwendigkeiten und Empfehlungen
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• Alle Angaben aus den Kommentaren, Bewertungen, Klassifikationen sind in XPAT suchbar

• Alle diese Angaben sind statistisch auswertbar und z.B. an Power BI exportierbar

• Kritische Dokumente werden in XPAT IPMeet besprochen und mit weiteren Details angereichert
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Wie hilft XPAT beim Umsetzen der zuvor beschriebenen Notwendigkeiten und Empfehlungen

IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |   Standards  |  TrademarksXPAT® IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |    Designs    |  Trademarks

Die Klassifikation der Dokumente mit den im eigenen Unternehmen gebräuchlichen Klassifikationsbegriffen
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Wie hilft XPAT: Vereinfachung – schnelleres sinnentnehmendes Lesen und Verstehen
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1. A distributed control and safety system (31, 131, 231, 331, 431, 531, 731, 931) for a motor vehicle (1, 101, 201, 
301, 401, 501, 701, 901),
in particular for its drive train (9, 9I, 109, 109I, 209, 309, 309I409, 409I509, 210, 310, 410, 410I) with an electric motor 

(13, 13I, 113, 113I, 213, 313, 313I413, 413I, 513, 713, 713I, 913, 913I, 314) and an electrochemical accumulator (17, 
17I117, 217, 317, 417, 517) or converter,
which has a driving speed input device (15, 715) and/or a driving torque input device such as an accelerator pedal 

(15, 715), a driving operating lever or a speed controller, and
which corresponds to a minimum security level such as ASIL-C or ASIL-D,

having at least one first control unit (19, 19I, 119, 219, 319, 419, 519, 719, 919) and having a second control unit 
(119, 119, 219, 319, 419, 519, 719, 919),I, 319I, 420I, 719I, 919I, 220, 320, 420, 519I, 21) and having at least one first 
inverter (33, 734),
wherein the first control device (19, 19I, 119, 219, 319, 419, 519, 719, 919) is part of a controller of the first inverter 

(33, 734),
and wherein the control and safety system (31, 131, 231, 331, 431, 531, 731, 931) comprises at least two 

communication channels (37, 137, 237, 337, 437, 537, 39, 139, 239, 339, 439, 539), by means of which in each case 
separate actuating information of the driving speed input device (15, 715) and/or of the drive torque input device is 
transmitted to at least one of the control units (19, 19I, 119, 219, 319, 419, 519, 719, 919, 119I, 319I, 420I, 719I, 919I, 
220, 320, 420, 21),
characterized in that

each of the two control devices (19, 19I, 119, 219, 319, 419, 519, 719, 919, 119I, 319I, 420I, 719I, 919I, 220, 320, 420, 
21) is designed in such a way that,
characterized in that it comprises an input (41, 43) via which the respective control unit (19, 19I, 119, 219, 319, 419, 

519, 719, 919, 119I, 319I, 420I, 719I, 919I220, 320, 420, 21) of at least one of the communication channels (37, 137, 
237, 337, 437, 537, 39, 139, 239, 339, 439, 539) can receive one of the actuating information of the driving speed 
input device (15, 715) and/or the drive torque input device,
and in that it comprises a computing unit (22, 22I, 22II ),

configured to determine a first electrical power operating point (47) for the at least one inverter (33, 734, 35, 736), 
and …

1. A control and safety system for a motor vehicle's drive train with an electric motor and a storage 
unit, meeting high security standards, and consisting of multiple control units and inverters with 
communication channels for setting information transfer.

2. The control and safety system maintains a safety level lower than the overall minimum safety 
level of the system.

3. The system operates without a central control unit, using multiple control units for different 
functions.

4. The safety state of the minimum safety level can be achieved across the entire system.

5. A second inverter controlled by a separate unit is part of the system.

6. The drive train is designed for two individual wheel drives or an axle drive.

7. Each control unit in the system is specialized for specific functions like vehicle control, inverter 
control, high voltage control, etc.

8. A method for controlling a motor vehicle's drive train using multiple control units to calculate and 
transmit power operating points for efficient operation.

Dokumente sind zuverlässig 
vereinfacht und damit schneller zu 
erfassen. Das Studium der 
Schutzrechte wird effizienter.
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Wie hilft XPAT beim Umsetzen der zuvor beschriebenen Notwendigkeiten und Empfehlungen
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Automatische auf den Nutzer individuell zugeschnittene Abfragen. Immer nur ein Klick bis zur Antwort.
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Wie hilft XPAT beim Umsetzen der zuvor beschriebenen Notwendigkeiten und Empfehlungen
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Automatische auf den Nutzer individuell zugeschnittene Statistiken. Immer nur ein Klick bis zur Antwort.
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Austausch mit Kollegen/Kolleginnen – es entstehen Verbindungen zwischen Dokumenten und Bereichen
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Auch diese Information wird genutzt. Spezielle Projektdatenbanken möglich.
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Meetings werden organisiert, protokolliert und Ergebnisse in XPAT zur Verfügung gestellt.
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Wissensanreicherung im XPAT® Dokument

Original Online Dokument

Mit einem oder mehreren Kommentaren

Mit themenbezogenen Bewertungen aus 
Umlauf

Vergleichsangaben zu anderen 
Dokumenten, Besprechungsergebnisse 
aus Meetings, Anreicherung mit 
Zeichnungen, Texten, Reports
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Mehrwert schaffen in XPAT®

Allgemeine 
Information

Das ist der Mehrwert der in XPAT entsteht!
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Weitere Helfer in XPAT®

Daten von Questel

KI-Tools von predori

KI-Suche von Octimine

Autoklassifikation von Averbis

… sowie 34 Jahre Know-how von Kramer & Hofmann

und weitere Module…

XPAT AKTE
XPAT RecDoc
XPAT Trademark
XPAT Design
XPAT Assessment
XPAT Invention *
XPAT KnowIng



IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |   Standards  |  TrademarksXPAT® IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |    Designs    |  Trademarks

© G.E.I. KRAMER & HOFMANN mbH – Seite 22

IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |   Standards  |  TrademarksXPAT® IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |    Designs    |  Trademarks

Einige Schlussfolgerungen
Jedes Unternehmen, das im heutigen Hyperwettbewerb bestehen möchte, sollte ein aktives 
Innovationsmanagement etablieren:

Wichtige Teile eines solchen Innovationsmanagements sind:

Umfassendes Informieren der eigenen Entwickler und Mitarbeiter durch einen automatisierten, 
zeitsparenden und vor allem zielgerichteten Informationsfluss (XPAT). Schaffung von vernetztem 
Wissen, weil XPAT den Informationsaustausch fördert.

Entlohnung für Ideen und Erfindungen und damit Schaffung eines zusätzlichen monetären Ansporns, damit 
man sich für neue Produkte und Innovationen ins Zeug legt.

Systematische Analyse von Patentinformation, um möglichst früh Tendenzen und Entwicklungen in 
eigenen, strategischen Entscheidungen berücksichtigen zu können (XPAT).

Es muss KLICK machen: Umgang mit Patenten ist kein Ausgabenposten, sondern eher eine Investition in 
Wissen. Wer gute Abschlüsse von Berufsanfängern erwartet, von dem darf man auch verlangen, dass er in die 
fortdauernde Verbesserung des Wissensstands der Mitarbeiter investiert. Es wird sich bezahlt machen.
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Gesellschaft für elektronische
Informationsdienstleistungen
KRAMER & HOFMANN mbH
Klosterstr. 22
D-66271 Kleinblittersdorf

Telefon +49 6805 9408-0

www.xpat-information-systems.com

Wenn Sie weiterführende Informationen 
benötigen:

XPAT®
IP Search | IP Database | IP Workflow
   Patents  |   Standards  |  Trademarks

Fragen?

Vielen Dank.
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